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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Der Reitrundwanderweg Hohenstein
wird neu beschildert

Rund 40 Pfosten wurden zur Markierung des Weges gesetzt

Die 80%ige Förderung durch das LEADER-Regional-
budget war das entscheidende Argument für den Tau-
nusfreizeitreiter Verein in Steckenroth, 
den seit 2007 bestehenden und in den 
letzten Jahren in Vergessenheit gera-
tenen Reitrundwanderweg Hohenstein 
mit neuer Beschilderung wieder zu be-
leben.
Mit der Unterstützung von Tourismus-
koordinator, Robert Carrera, wurde ein 
Konzept einschließlich Kostenkalkula-
tion erstellt und der Förderantrag beim 
Regionalmanagement Taunus einge-
reicht, der im vergangenen Mai bewilligt 
wurde.
Die neue Ausstattung des rund 45 km 
langen Reitrundwanderweges, dessen 
Verlauf fast unverändert geblieben ist, 
kann sich sehen lassen, so Carrera. 
Künftig gibt es für Reiter entlang der 
Strecke fünf Informationstafeln und 
sechs Wegweiserstandorte mit Kilomet-
rierungsangaben. Zwei Verbindungswe-

ge erlauben verschiedene Abkürzungen.
Die rund 850 Markierungsschilder werden aktuell 
von engagierten Vereinsmitgliedern an Bäumen
angebracht. Außerdem wurden rund 40 Markie-
rungspfosten entlang der Feldwege immer dahin 
gesetzt, wo es wegen fehlender Bäume keine an-
dere Markierungsmöglichkeit gibt.
Alle Markierungspfosten wurden nach bestem 
Wissen und Gewissen im Randbereich der We-
geparzellen so gesetzt, dass sie Landwirte mög-
lichst wenig bei der Arbeit stören. Sollte dennoch 
ein Pfosten äußerst ungünstig stehen, melden Sie 
sich bitte beim Tourismuskoordinator Robert Car-
rera, um bei einem Ortstermin einen geeigneteren 
Standort zu fi nden, der die beiderseitigen Interes-
sen berücksichtigt.
Wenn alle Arbeiten abgeschlossen sind, soll spä-
testens im Sommer Einweihung gefeiert werden.

Kontakt: Robert Carrera, Tel. 0163/4399244,
carrera@konzept-wandern.de



Hohensteiner BLÄTTCHE 2 Nr. 16/2023

» Aus unserer Gemeinde

■ Rohrnetzspülungen in Hohenstein im April
Zur Gewährleistung der Wasserqualität und zur Beseitigung von 
Ablagerungen im Wasserleitungsnetz fi nden in Hohenstein die 
nachstehenden Rohrnetzspülungen statt.
Strinz-Margarethä Montag, 24. und Dienstag, 25.04.

Born Dienstag, 25.04.

Hennethal Mittwoch, 26.04.

Steckenroth Donnerstag, 27.04.

Burg-Hohenstein/Unterdorf Freitag, 28.04.

Trotz sorgfältiger Ausführung können die Spülungen zu einer 
kurzzeitigen Trübung des Trinkwassers führen, die jedoch keine 
gesundheitsbeeinträchtigende Wirkung hat.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis für den Fall, dass 
eine vorübergehende Beeinträchtigung in der Versorgung eintre-
ten sollte.

Ihr Wasserwerk

■ Waldspaziergang für Erwachsene
mit der Forstamtsleitung

Leider erleben wir momentan auch beim Wald eine „Zeiten-
wende“ und auch diese steht unter keinem guten Stern. Sie 
alle kennen die vielen traurigen Waldbilder. Die Forstleute des 
staatlichen Forstamts Bad Schwalbach engagieren sich mit viel 
Herzblut und Fachwissen für einen zukunftssicheren Wald, der 
zum Klimawandel passt. Hierbei gilt es, viele große Herausfor-
derungen zu meistern. Am Freitag, 12. Mai, um 15.00 Uhr, bie-
tet Forstamtsleiter Ulrich Kreuzer einen Spaziergang durch den 
Wald der Gemeinde Hohenstein an. Wir treffen uns am Park-
platz „Sechsarmiger Stock“ an der Landstraße zwischen Breit-
hardt und Born. Gemeinsam wollen wir uns schöne und schwie-
rige Facetten des Gemeindewaldes anschauen. Die Dauer wird 
zwei bis drei Stunden betragen, auch von der Anzahl der Fragen 
und der Diskussionsfreude abhängig. Festes Schuhwerk sollten 
Sie tragen und gut zu Fuß sein. Wenn Sie teilnehmen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis zum 01. Mai per E-Mail bei Frau 
Jadatz (tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de) oder telefonisch 
unter 06120/2920 an.

■ Inklusionsbeauftragter
der Gemeinde Hohenstein

Jens Rabenstein ist Ansprechpartner für Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörigen in der Gemeinde Hohenstein und 
vertritt deren Interessen. Er steht zukünftig Betroffenen, Selbsthil-
fegruppen, Wohlfahrtsverbänden und anderen Organisationen zur 
Bearbeitung ihrer Anregungen zur Verfügung sowie berät und unter-
stützt er die Gemeinde bei Maßnahmen zur Verbesserung der Situ-
ation von Menschen mit Behinderungen. Herr Rabenstein arbeitet 
ehrenamtlich, dabei ist er unabhängig, weisungsungebunden und 
ressortübergreifend tätig. Er selbst wird keine Aufgaben der Behin-
dertenhilfe wahrnehmen, aber auf Stellen verweisen, die entspre-
chende Unterstützung leisten können. Kontakt: 06120/2924 oder 
inklusion@hohenstein-hessen.de

Hohensteiner Bus’je

Montag bis Donnerstag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 20.00 Uhr

Freitag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 bis 22.00 Uhr

Samstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

In Hohenstein fährt das Bus´je zu den oben genannten Fahr-
zeiten von Haus zu Haus.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem 
Hohensteiner Bus’je angefahren.

In Bad Schwalbach: 
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck 
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt: 
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn: 
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn: 
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach 
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach: 
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der 
Nummer 0151/11655330.
Bis 20.00 Uhr 
Innerhalb Hohenstein 
Erwachsene 3,90 €
Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein
Erwachsene 4,40 €
Jugendliche  3,60 €
Nach 20.00 Uhr 
Innerhalb Hohenstein 
Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein 
Erwachsene 5,40 €
Jugendliche 4,60 €

Für Behinderte ist die Nutzung des Busj’e bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.
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 ■ Anzeigen- und Redaktionsschluss

Bitte den Termin - Vorverlegung (Feiertag) - beachten!
 
Ausgabe 
Blättche

Erscheinungs - 
Datum

Anzeigen - 
und Redaktionsschluss

KW 17 28.04.2023 24.04.2023
KW 18 05.05.2023 26.04.2023 - Vorverlegung -
KW 19 12.05.2023 08.05.2023

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
eMail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
eMail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

 ■ Breithardter Weinstand 2023 – 
Start am Freitag, 05. Mai

Am Freitag, 05.05. startet die diesjährige Weinstand-Saison in Breit-
hardt.
Die Braaderter Woachebauer haben den Weinstand aus seinem Win-
terschlaf geweckt und am Platz vor dem Gemeindezentrum startklar 
gemacht. Über die Sommermonate werden an jedem Freitag von 
18.00 - 22.00 Uhr wieder leckere Weine von Breithardter Vereinen 
und Institutionen ausgeschenkt. In diesem Jahr kommen die Weine 
aus dem Rheingau - vom Weingut Christian Faust aus Martinsthal.
Am 1. Termin werden die Woachebauer Gastgeber sein und die Lä-
den des Breithardter Weinstandes für die Saison 2023 erstmals öff-
nen. Ab 18.00 Uhr gibt es neben erfrischenden und süffigen Weinen 
auch alkoholfreie Getränke sowie weitere Leckereien, z.B. „Braa-
derter Grillworscht“. Die Braaderter Woachebauer freuen sich auf 
zahlreiche Gäste und einen schönen Frühlingsabend.
Übrigens: die Weingläser mit dem bekannten Braadert-Logo wer-
den wieder am Weinstand gegen Pfand ausgegeben und zurück-
genommen.

 ■ Lasst euch was erzähle
Liebe Mitbürger-/innen,
bei der letzten Sitzung des Ortsbeirates Breithardt, haben wir uns 
dazu entschieden, ein Erzähl-Cafe ins Leben zu rufen! Wir wollen 
uns erstmalig am Mittwoch, 10.05. um 15.00 Uhr, im grünen Raum 
in Breithardt treffen. Jeder der Interesse hat, kann gerne mal rein-
schauen. Kommen SIE, ja SIE doch einfach mal vorbei! Wir freuen 
uns! Bis dann!

Ortsbeirat Breithardt

 ■ Ortsbeirat Breithardt sagt Herzlichen Dank
Am Samstag, 15.04. fand der alljährliche Aktionstag des Ortsbeirats 
Breithardt statt, wir möchten uns an dieser Stelle bei den Helferin-
nen und Helfern herzlichst bedanken!

Durch Eure Mithilfe wurde der Geräteraum im Gemeindezentrum ge-
reinigt und aufgeräumt, die Sockel der Speckmäuse betoniert, das 
Brückengeländer entrostet und neu gestrichen, die Pflanzrabatte 
am grünen Raum und „uff de Linn“ gereinigt und neu verfüllt. Unser 

Dank richtet sich auch an die Unterstützer der Mittagspause, es hat 
lecker geschmeckt. Vielen Dank sagt der Ortsbeirat auch dem Bau-
hof für die Unterstützung.

 ■ Z(S)auberhaftes Born

Liebe Bornerinnen und Borner,
in diesem Jahr möchten wir wie-
der unsere Müll-Sammel-Aktion 
durchführen um unser schönes 
Born von Müll und Dreck zu be-
freien.
Im Namen des Ortsbeirates lade 
ich Sie deshalb zum gemeinsa-
men Saubermachen am Sams-
tag, den 22. April um 13.00 Uhr 

am Bürgerhaus/Feuerwehr ein.
Wir werden wieder mit mehreren Trupps und Wagen/Hänger los-
ziehen und Müll aufsammeln. Im Anschluss gibt es einen kleinen 
Imbiss.
Bringen Sie bitte zu Ihrer eigenen Sicherheit festes Schuhwerk, eine 
Warnweste und Handschuhe mit. Wir freuen uns auf Sie!

Im Namen des Ortsbeirats
Barbara Wieder, Ortsvorsteherin

 ■ Osterfeuer mit anschließendem Frühstück 
in Hennethal

Rund 30 Gäste aus Hennethal, Panrod, Strinz-Margarethä und 
Strinz-Trinitatis erfreuten sich am Ostersonntag um 6.00 Uhr 
morgens an einem sehr schönen und stimmungsvollen Osterfeuer 
am Sportplatz in Hennethal.
Pfarrer Stefan Rexroth und seine Frau stimmten die Gäste mit Ge-
danken zu Ostern und dem Bezug zu heute auf das Osterfest ein. 
Die Vögel untermalten das Ganze mit lautem Gesang und langsam 
wurde es hell… Eine sehr stimmungsvolle Veranstaltung, die Ostern 
zu etwas Besonderem macht!

Beim anschließenden Frühstück im Dorfgemeinschaftshaus, zu dem 
jeder Gast eine Kleinigkeit beitrug, wurde ausgiebig geschlemmt.
Wir danken allen Teilnehmern/innen für die leckeren Speisen und 
angenehmen Stunden.

Der Ortsbeirat Hennethal
und der Kirchvorstand der ev. Kirchengemeinde Panrod/Hennethal
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 ■ Wieder alles sauber! – 
Müllsammelaktion in Hennethal

Autoreifen, jede Menge Glasflaschen, Plastikflaschen und Zigaret-
tenschachteln, und sonstiger Müll… Erstaunlich und erschreckend, 
wieviel Müll aus dem Autofenster fliegt oder sogar absichtlich an 
unseren Straßenrändern und in der ortsnahen Flur abgeladen wird!
Am Samstag, 25.03. machten sich viele freiwillige Helfer auf, die Zu-
fahrtsstraßen nach Hennethal vom hoffentlich „versehentlich“ dort 
gelandeten Müll zu befreien. Mit Handschuhen, Eimern und Warn-
westen ausgestattet, teilten sich die Helfer in 4 Gruppen auf und 
zogen, jeweils von einem Traktor mit Hänger begleitet, Richtung 
Strinz-Margarethä, Strinz-Trinitatis, Panrod und Daisbach los. Zu-
rück am Dorfgemeinschaftshaus waren alle Hänger gut gefüllt. Lei-
der! Der Müll wurde auf einen Kleinlaster der Gemeinde umgeladen.
Nach getaner Arbeit freuten sich die Helfer bei einem kalten Getränk 
und Fleischwurstbrötchen darüber, dass die Hennethaler Flur jetzt 
wieder müllfrei ist und appellieren an alle, ihren Müll im Auto zu be-
halten und zu Hause zu entsorgen.

Der Ortsbeirat dankt allen Helfern herzlich, die sich in ihrer Freizeit 
und mit ihren Fahrzeugen für diese Aktion eingesetzt haben!

 ■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten Sie 
von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

 ■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich jeden zweiten und vierten Dienstag im 
Monat um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1 in Born. 
Im April am 25. April. Wer Interesse hat einfach vorbeikommen.
Kontakt Isolde Schöne 06124/12781 oder Ilona Ritter 06124/12658.

 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Regen ist gut für die Natur, aber nicht für Wanderer. An Wander-
Donnerstagen hat es gefälligst zwischen 14.00 und 17.00 Uhr tro-
cken zu sein, daran erinnerte am Donnerstag, dem 13. April eine 
Wanderin den Himmel, denn schließlich sind alle Teilnehmer des 
Wanderkreises der Wachstumsphase entwachsen und Begießen 
ist somit zwecklos. Bei leichtem Regen konnte der Wanderführer 
unter dem Vordach der Gemeindehalle im Oberdorf von Burg-Ho-
henstein immerhin noch 15 Wanderwillige begrüßen. Durch die er-
giebigen Niederschläge vom Vortag und die Forstarbeiten im oberen 
Lahnerbachtal, wollte es der Wanderführer nicht riskieren, dass wo-
möglich ein Wanderer im Schlamm steckenbleibt; bei der geringen 
Teilnehmerzahl ist Schwund nicht hinnehmbar. So stand nun heute 
als Alternative das untere Lahnerbachtal auf dem Programm. Als die 
kleine Gruppe am Schützenhaus vorbei gehend dem Radweg folg-
te, zeigte sich bereits am Horizont ein schmaler hellblauer Streifen 
- ein Lichtblick. Als der Abzweig auf der Höhe erreicht war, konn-
ten die Schirme für den Rest der Tour zusammengeklappt werden, 
die Himmelsuhr ging also nur etwa 10 Minuten nach und wollte uns 
durchaus gutes Wanderwetter zukommen lassen.

Der Blick hinüber zu den jenseitigen Hängen des Aartales schweifte 
über besonders intensiv grüne Matten, eine Wohltat für die Augen. 
Im Wald zeigten sich vereinzelt grüne Blättchen. Die Felsgruppe am 
Hang glänzte im Sonnenlicht und dann entdeckten Betrachter der 
Wiesen oberhalb des Überweges Tiere. Nein, Damwild war es nicht, 
zunächst schienen es dämliche Rindviehcher zu sein, aber das 
stimmte so auch nicht. Zwei der vier Tiere, neugierige lebensfrohe 
Kälbchen, kamen auf die Gruppe zu, zeigten, was sie an Sprün-
gen so drauf haben und schienen gewillt zu sein sich der Herde der 
Zweibeiner anschliessen zu wollen. Über dieser Gaudi ging der Ver-
such, den Wanderinnen und Wanderern das an der Mündung des 
Winterbaches und am Lahnerbach im feuchten Uferbereich gelb-
grün blühende Milzkraut zu zeigen, ganz unter. Scharbockskraut, 
Buschwindröschen und Lerchensporn wurden selbstverständlich 
bemerkt und auch die Nieswurz (die stinkende) wurde gebührend 
gewürdigt, zumal die Blütezeit schon vorbei ist und sie nicht mehr 
riecht.
Die jüngst gefallenen Niederschläge zeigten natürlich auch in den 
Bachläufen ihre Wirkung. So hatten die Wanderer den Lahnerbach 
schon hören können, bevor er in Augenschein genommen werden 
konnte. Es plätscherte, gluckste und sprudelte, also ein munteres 
Bächlein begleitete die Wandersleute in seinem größtenteils natür-
lichen Lauf. Besonders beeindruckend ist der schluchtartige Verlauf 
im untersten Bereich, der an einen Gebirgsbach erinnert. Im Aartal 
angekommen wurde an der dort aufgestellten Tafel noch etwas Hei-
matkunde betrieben, bevor es parallel zur Aar und zur Bahnstrecke 
erstmal wieder aufwärts ging. Im Weitergehen suchten die Augen 
immer wieder das über den Häusern des Unterdorfes thronende Ge-
mäuer der Burg Hohenstein. Beim Ersteigen des Burgberges stellte 
sich ein Wanderer vor, wie ein Angreifer in einer Rüstung wohl schon 
schwach wurde, bevor er die eigentliche Wehrmauer erreicht hatte. 
Die Wanderinnen und Wanderer erreichten das Burgtor in friedlicher 
Absicht und mit trockenen Kehlen. Auf dem Weg zum Parkplatz be-
zog sich erneut der Himmel und die Wandersleute machten dem 
Himmel deutlich, dass ihnen trotz des enormen Durstes der Sinn 
nicht nach Wasser stünde, sondern mehrheitlich nach Gerstensaft. 
Die Wirtsleute im Gasthof Wiesenmühle freuten sich darauf, den 
Durst zu löschen und die bei den diversen Aufstiegen verbrauchten 
Kalorien konnten natürlich auch durch die Zufuhr leckerer Speisen 
wieder ersetzt werden. Alle, die es trotz des zu Wanderungsbeginn 
einschüchternden Schauers gewagt hatten, heute mit den Hohen-
steinern auf Tour zu gehen, waren überzeugt, dass es eine schöne 
und lohnenswerte Tour war.

Die nächste Wandermöglichkeit mit dem Hohensteiner Wanderkreis 
unterwegs zu sein besteht am Donnerstag, 27. April. Erwandert 
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werden soll der oberste Teil des Wispertales bis zur Quelle des be-
kannten Gewässers. Start und Ziel ist der Ort Wisper, der von der 
Bäderstraße aus über Kemel erreicht werden kann. Wegen der dort 
nur begrenzt zur Verfügung stehenden Parkmöglichkeiten bittet der 
Wanderführer Fahrgemeinschaften zu bilden. Zur Schlussrast ist der 
Hohensteiner Wanderkreis in der Hexenmühle angemeldet, wo auch 
der Treffpunkt sein soll. Informationen zur geplanten Tour sowie zum 
Hohensteiner Wanderkreis finden Interessierte auf der Homepage 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com. Selbstverständlich 
steht der Wanderführer Horst Bernstein auch zu Auskünften zur Ver-
fügung 06124/12347.

 » Öffentliche 
Bekanntmachungen

 ■ Jagdgenossenschaftsversammlung Hennethal

Am Donnerstag, 27.04., findet um 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Hennethal eine Jagdgenossenschaftsversammlung für 
den Jagdbezirk Hennethal statt, zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstandes
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Jagdvorstandes
7. (Nach-) Wahl des Kassierers
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Verwendung der Jagdpacht 2022/23
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Jagdgenosse ist jeder Eigentümer von bejagbaren Grundstücken 
des Jagdbezirks Hennethal.
Jeder Jagdgenosse kann sich durch schriftliche Vollmacht vertreten 
lassen.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Rainer Emmel, Jagdvorsteher

 ■ Jagdgenossenschaft Burg-Hohenstein

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Burg-Ho-
henstein laden wir hiermit am Samstag, 6. Mai um 20.00 Uhr in die 
Schützenhalle Burg-Hohenstein ein.
Jagdgenossen können ihr Stimmrecht gemäß der Satzung § 6, Ab-
satz 3 auf den volljährigen Ehegatten oder auf volljährige Verwandte 
ersten Grades (Kinder) schriftlich übertragen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur diese Einladung ergeht. Es 
wird gebeten, dass Flächenänderungen zum Jagdkataster zeitnah 
dem Ordnungsamt der Gemeinde Hohenstein anzuzeigen sind.
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht - Jahresabschluss des Jagdjahres 2022 / 2023
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahl eines Wahlleiters-/in
7. Neuwahl des Vorstandes

a. Jagdvorsteher-/in
b. Stellvertreter-/in
c. Kassenwart-/in
d. Schriftführer-/in
e. Beisitzer-/in

8. Sachstand / Fortschritt Projekt Wegebau
9. Neue Satzung (Vorstellung eines Entwurfs)
10. Festlegung des Jagdpachtanteiles zwecks Auszahlung
11. Festlegung des Auszahlungstermins
12. Wahl der Kassenprüfer
13. Verschiedenes

Peter Kornek-Strack Claus-F. Drews
Jagdvorsteher Schriftführer

 ■ Jagdgenossenschaft Breithardt

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Am Freitag, 28.04. findet in Breithardt im Gasthof Zur Eule um 
19.00 Uhr die diesjährige Jagdgenossenschaftsversammlung statt.
Alle Jagdgenossen von Breithardt sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Beschluss auf Zulassung der Öffentlichkeit
3. Verlesen des Protokolls der letzten Jagdgenossenschaftsver-

sammlung
4. Bericht des Jagdvorstehers über das abgelaufene Jagdjahr
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl eines neuen Kassenprüfers
9. Beschluss über die Verwendung des Jagdpachtertrages 

2022/2023
10. Beschluss über die Auszahlung von angesparten Rücklagen

(Ein Anspruch besteht nur für Grundstücksbesitzer die in den 
Vorjahren angespart haben)

11. Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2023/2024
12. Verschiedenes

Jagdgenosse ist jeder Eigentümer von bejagbaren Grundstücken 
des Jagdbezirks Breithardt. Jeder Jagdgenosse kann sich durch 
schriftliche Vollmacht vertreten Lassen. Die Teilnahme an der Ver-
sammlung ist nur mit gültiger Vollmacht möglich.
Grundstückseigentümer, die im Laufe des Jahres Veränderungen 
in ihrem Grundbesitz hatten, sind verpflichtet, dass Jagdkataster 
soweit es Einfluss auf die Auszahlung der Jagdpachterlöse hat, 
berichtigen zu lassen.

Alexander Rau
Jagdvorsteher

 ■ Jagdgenossenschaft Strinz-Margarethä
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Strinz-Mar-
garethä findet am Freitag, 12.05. um 19.30 Uhr auf dem Hof Weber 
statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht über das vergangene Jagdjahr
4. Kassenbericht
5. Bericht und Wahl der Kassenprüfer
6. Beschlussfassung über die Verwendung der Jagdpacht 

2023/2024
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Überschusses 

2022/2023
8. Verschiedenes

Herbert Horlacher
Jagdvorsteher

 ■ Jagdgenossenschaft Strinz-Margarethä

Die Jagdgenossenschaft Strinz-Margarethä gibt bekannt, dass, ge-
mäß der gültigen Satzung, der Pachterlös aus dem Rechnungsjahr 
2022/2023 an die Jagdgenossen ausgezahlt wird.
Die Auszahlung erfolgt am 10. und 11.05. jeweils von 18.00 bis 
20.00 Uhr bei Herbert Horlacher, Hof Waldfriede, Strinz-Margarethä.
Die Abholung des Pachtanteils für Dritte kann nur mit schriftlicher 
Vollmacht erfolgen.
Beträge, die zum o.g. Termin nicht abgeholt oder schriftlich geltend 
gemacht wurden, fallen unwiderruflich der Jagdgenossenschaft zu. 
(§ 12 Abs. 3 der Satzung)

Herbert Horlacher, Jagdvorsteher
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Amt für Bodenmanagement Limburg an der Lahn 
- Flurbereinigungsbehörde - 
 

Berner Straße 11, 
65552 Limburg a. d. Lahn 

Tel. 0611/535-6000, Fax-Nr.: 0611/327605-600 

E-Mail: info.afb-limburg@hvbg.hessen.de 

 

Gz.: 2-LM-05-19-36-01-B0001#004 

 
 
Flurbereinigungsverfahren Hohenstein-Strinz-Margarethä 

Verfahrens-Nr.: F1936 

 

2. Änderungsbeschluss 
 

1. Anordnung der Änderung 

 Gemäß § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 1976 

(BGBl. I S. 546) in der derzeit geltenden Fassung wird der vom Hessischen Lan-

desamtes für Bodenmanagement und Geoinformation - Obere Flurbereinigungs-

behörde erlassene Flurbereinigungsbeschluss vom 14.12.2010 im Flurbereini-

gungsverfahren Hohenstein-Strinz-Margarethä wie folgt geändert: 

 Das Flurbereinigungsgebiet hat sich durch die Zuziehung von Grundstücken ge-

ändert. 

Die Verfahrensziele werden nicht geändert. 

 

2. Flurbereinigungsgebiet 
 Das Flurbereinigungsgebiet hat unter Berücksichtigung der unter Nummer 1 ge-

nannten Änderungen eine Gesamtfläche von rund 440 ha. Damit vergrößert sich 

das Flurbereinigungsgebiet um 1,18 ha. Die mit diesem Änderungsbeschluss 

zum Flurbereinigungsgebiet zugezogenen Grundstücke sind: 

   Gemarkung Hennethal   Flur 37, Flurstück 4 
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   Gemarkung Strinz-Margarethä Flur 30, Flurstücke 8, 15, 17 

        Flur 36, Flurstück 32/1 

        Flur 38, Flurstück 38 

 Die betroffenen Flurstücke sind in der Gebietsübersichtskarte und den Gebiets-

karten Teil 1 bis 4 kenntlich gemacht. Die Karten sind keine Bestandteile dieses 

Änderungsbeschlusses. 

 
3. Teilnehmergemeinschaft 

 Durch diesen Änderungsbeschluss tritt keine Änderung in der Bezeichnung der 

Teilnehmergemeinschaft ein.  

 
4. Flurbereinigungsbehörde 

Die für die Durchführung der Flurbereinigung zuständige Flurbereinigungsbe-

hörde ist das Amt für Bodenmanagement Limburg a. d. Lahn, Berner Straße 11 

in 65552 Limburg a. d. Lahn. Die Flurbereinigungsbehörde ist erreichbar per Te-

lefon unter 0611/535-6000, per Fax unter 0611/327605-600 oder per E-Mail unter 

info.afb-limburg@hvbg.hessen.de . 

 
5. Beteiligte 

Am Flurbereinigungsverfahren sind beteiligt (Beteiligte nach § 10 FlurbG): 

 1. Als Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Eigentümerinnen und Eigentü-

mer sowie die den Eigentümerinnen und Eigentümern gleichstehenden Erb-

bauberechtigten der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke. 

 2. Als Nebenbeteiligte  

a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke vom 

Flurbereinigungsverfahren betroffen werden, 

b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für gemein-

schaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 40 FlurbG) oder 

deren Grenzen geändert werden (§ 58 Abs. 2 FlurbG), 

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereinigungs-

gebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder von ihm be-

einflusst wird, 

d) Inhaberinnen und Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsge-

biet gehörenden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten 
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   Gemarkung Strinz-Margarethä Flur 30, Flurstücke 8, 15, 17 

        Flur 36, Flurstück 32/1 

        Flur 38, Flurstück 38 

 Die betroffenen Flurstücke sind in der Gebietsübersichtskarte und den Gebiets-

karten Teil 1 bis 4 kenntlich gemacht. Die Karten sind keine Bestandteile dieses 

Änderungsbeschlusses. 

 
3. Teilnehmergemeinschaft 

 Durch diesen Änderungsbeschluss tritt keine Änderung in der Bezeichnung der 

Teilnehmergemeinschaft ein.  

 
4. Flurbereinigungsbehörde 

Die für die Durchführung der Flurbereinigung zuständige Flurbereinigungsbe-

hörde ist das Amt für Bodenmanagement Limburg a. d. Lahn, Berner Straße 11 

in 65552 Limburg a. d. Lahn. Die Flurbereinigungsbehörde ist erreichbar per Te-

lefon unter 0611/535-6000, per Fax unter 0611/327605-600 oder per E-Mail unter 

info.afb-limburg@hvbg.hessen.de . 

 
5. Beteiligte 

Am Flurbereinigungsverfahren sind beteiligt (Beteiligte nach § 10 FlurbG): 

 1. Als Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Eigentümerinnen und Eigentü-

mer sowie die den Eigentümerinnen und Eigentümern gleichstehenden Erb-

bauberechtigten der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke. 

 2. Als Nebenbeteiligte  

a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke vom 

Flurbereinigungsverfahren betroffen werden, 

b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für gemein-

schaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 40 FlurbG) oder 

deren Grenzen geändert werden (§ 58 Abs. 2 FlurbG), 

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereinigungs-

gebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder von ihm be-

einflusst wird, 

d) Inhaberinnen und Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsge-

biet gehörenden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten 
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oder von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher 

Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher Grundstücke be-

schränken, 

e) Empfängerinnen und Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 

55 FlurbG bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 

FlurbG) und  

f) Eigentümerinnen und Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet 

gehörenden Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltskosten 

oder Ausführungskosten auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und § 106 FlurbG) 

oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen an den Grenzen des Flurbe-

reinigungsgebietes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG). 

 
6. Zeitweilige Einschränkung des Eigentums 

 Nach §§ 34 bzw. 85 Nr. 5 FlurbG ist ab der Bekanntgabe dieses Änderungsbe-

schlusses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes in folgenden Fäl-

len die Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde erforderlich:  

1. An der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der Flurberei-

nigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen werden, die zum ordnungs-

gemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören. 

2. Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und ähnliche 

Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde errichtet, 

hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden. 

3. Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzelne Bäume, 

Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landes-

kulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Landschafts-

pflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Flurbereinigungsbe-

hörde beseitigt werden. Andere gesetzliche Vorschriften über die Beseitigung 

von Rebstöcken und Hopfenstöcken bleiben unberührt. 

4. Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung 

übersteigen, bedürfen der Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde. Die 

Zustimmung darf nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde erteilt 

werden. 

Sind entgegen den Vorschriften der Nummern 1 und 2 Änderungen vorgenom-

men oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie im 
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Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Flurbereinigungsbe-

hörde kann den früheren Zustand gemäß § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, 

wenn dies der Flurbereinigung dienlich ist. 

Sind Eingriffe entgegen der Vorschrift der Nr. 3 vorgenommen worden, so muss 

die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen. 

Sind Holzeinschläge entgegen der Vorschrift der Nr. 4 vorgenommen worden, so 

kann die Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass die Person, die das Holz 

gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der 

Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat. 

Entstehende Kosten bei Verstößen gegen die o. g. Einschränkungen werden der 

verursachenden Person zur Last gelegt. 

Die Genehmigungspflicht für die o. g. Maßnahmen aufgrund sonstiger Rechts-

vorschriften bleibt unberührt. 

 
7. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 

 Die Beteiligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, Rechte, die aus dem 

Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungsver-

fahren berechtigen, innerhalb von 3 Monaten nach Bekanntgabe dieses Be-

schlusses bei der Flurbereinigungsbehörde anzumelden. Werden Rechte nach 

Ablauf dieser Frist angemeldet, so kann die Flurbereinigungsbehörde die bishe-

rigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. 

Die Inhaberin oder der Inhaber eines o. a. Rechts muss die Wirkung eines vor 

der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie 

die beteiligte Person, der gegenüber die Frist durch die Bekanntgabe des Ver-

waltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist. 

 

8. Betretungsrecht  

 Die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde sind nach § 35 FlurbG berechtigt, 

zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstücke zu be-

treten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzuneh-

men. 
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 » Aus den 
Kindertagesstätten

 ■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel. 
06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

 ■ Schließzeiten Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt / Steckenroth
Sommer 14.08. bis 04.09.2023
Weihnachten 2023 27.12. bis 02.01.2024

Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Sommer 14.08. bis 04.09.2023
Weihnachten 2023 22.12. bis 02.01.2024

Kindertagesstätte Holzhausen
Sommer 21.07. bis 11.08.2023
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023

Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Sommer 24.07. bis 14.08.2023
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023

Kindertagesstätte Born
Sommer 21.07. bis 11.08.2023
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023

 » Schulnachrichten

 ■ Anmeldung der Schulneulinge 
Schuljahr 2024/2025

Alle Kinder, die in der Zeit vom 02. Juli 2017 bis 01. Juli 2018 ge-
boren sind, werden schulpflichtig und müssen angemeldet werden.
Die im Jahr 2022/23 zurückgestellten Kinder sind erneut anzu-
melden.
Die Anmeldung der Schulneulinge aus dem Einzugsbereich der 
Astrid-Lindgren-Schule -Grundschule-Aarbergen-Kettenbach- 
für die Aufnahme in die Grundschule am 27.08.2024 (erster 
Schultag für die Schulanfänger) erfolgt in der Woche vom 08. 
bis 12.05.
In den Kindergärten der Gemeinde Aarbergen erhalten die Eltern 
bereits vor den Osterferien die Anmeldeformulare, die beide Erzie-
hungsberechtigten unterschreiben müssen.
Die Anmeldungen sind bis spätestens 12.05.2023 einschl. aller 
Anlagen (Kopien der Geburtsurkunde, des Impfpasses und bei 
Alleinsorgeberechtigten der Nachweis hierzu) in der Schule abzu-
geben.
Bitte geben Sie die Anmeldungen persönlich ab, geben Sie die An-
meldungen in unseren Außenbriefkasten oder übersenden Sie diese 
mit der Post.
Mitte Juni wird die Schulleiterin Einzeltermine vergeben. Diese Ter-
mine werden in den Kitas ausliegen. Die Kinder sind zu den Einzel-
terminen jeweils mitzubringen.
Eltern von Kindern, die keinen der Aarbergener Kindergärten 
besuchen, vereinbaren bitte telefonisch mit dem Sekretariat der 
Astrid-Lindgren-Schule einen Termin.
Das Sekretariat ist Montag-Freitag von 08.00 - 11.30 Uhr erreich-
bar.

Xenia Niebius, Schulleiterin
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Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Flurbereinigungsbe-

hörde kann den früheren Zustand gemäß § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, 

wenn dies der Flurbereinigung dienlich ist. 

Sind Eingriffe entgegen der Vorschrift der Nr. 3 vorgenommen worden, so muss 

die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen. 

Sind Holzeinschläge entgegen der Vorschrift der Nr. 4 vorgenommen worden, so 

kann die Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass die Person, die das Holz 

gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der 

Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat. 

Entstehende Kosten bei Verstößen gegen die o. g. Einschränkungen werden der 

verursachenden Person zur Last gelegt. 

Die Genehmigungspflicht für die o. g. Maßnahmen aufgrund sonstiger Rechts-

vorschriften bleibt unberührt. 

 
7. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 

 Die Beteiligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, Rechte, die aus dem 

Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungsver-

fahren berechtigen, innerhalb von 3 Monaten nach Bekanntgabe dieses Be-

schlusses bei der Flurbereinigungsbehörde anzumelden. Werden Rechte nach 

Ablauf dieser Frist angemeldet, so kann die Flurbereinigungsbehörde die bishe-

rigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. 

Die Inhaberin oder der Inhaber eines o. a. Rechts muss die Wirkung eines vor 

der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie 

die beteiligte Person, der gegenüber die Frist durch die Bekanntgabe des Ver-

waltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist. 

 

8. Betretungsrecht  

 Die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde sind nach § 35 FlurbG berechtigt, 

zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstücke zu be-

treten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzuneh-

men. 
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9. Bekanntmachung 

  Dieser Änderungsbeschluss wird in der Flurbereinigungsgemeinde Hohenstein 

und in den angrenzenden Gemeinden Aarbergen, Bad Schwalbach, Heidenrod, 

Hünstetten und Taunusstein öffentlich bekannt gemacht.  

  Gleichzeitig wird der Beschluss mit Begründung sowie die Gebietsübersichts-

karte und die Gebietskarten gem. § 6 Abs. 2 FlurbG für die Dauer von zwei Wo-

chen nach der öffentlichen Bekanntmachung zur Einsichtnahme für die Beteilig-

ten ausgelegt.  

Die Auslegung erfolgt bei der Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Straße 1, 

65329 Hohenstein während der Dienstzeiten. 

Darüber hinaus sind der Änderungsbeschluss sowie die Gebietsübersichtskarte 

und die Gebietskarte über die Internetadresse http://hvbg.hessen.de/F1936 ab-

rufbar. 

 

Gründe 

Das Flurstück in der Gemarkung Strinz-Margarethä, Flur 36, Nummer 32/1 wird 

aus verwaltungsinternen Gründen zugezogen, es fehlte bei der Aufzählung im 

Flurbereinigungsbeschluss vom 14.12.2010. Die Flurstücke in der Gemarkung 

Strinz-Margarethä, Flur 30, Nummer 8, 15, 17 und in der Gemarkung Hennethal, 

Flur 37, Nummer 4 werden zugezogen, um Eigentumsverhältnisse zu arrondie-

ren und um der Gemeinde Hohenstein den Besitz von weiteren gewässernahen 

Flächen zu ermöglichen. Das Flurstück, Flur 38, Nummer 38 in der Gemarkung 

Strinz-Margarethä wird zugezogen, 

bringen. 

Für die zugezogenen Flächen wird die festgestellte Wertermittlung angehalten. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner 

Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden beim 

Amt für Bodenmanagement Limburg a. d. Lahn 
- Flurbereinigungsbehörde - 
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Berner Straße 11 in 65552 Limburg a. d. Lahn 
 oder beim 

Hessischen Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 
- Obere Flurbereinigungsbehörde - 

Schaperstraße 16, 65195 Wiesbaden. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden. Der Lauf 

der Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-

chung. 

Datenschutz 
Die Datenschutzerklärung für das Flurbereinigungsverfahren kann im Internet un-

ter der Internetadresse hvbg.hessen.de/datenschutz eingesehen werden. 

 

 

Amt für Bodenmanagement Limburg a. d. Lahn 

- Flurbereinigungsbehörde   

gez. M. John (Amtsleiter) 
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 ■ Sängervereinigung Breithardt e.V. 1881

1. Mai-Fest der Sänger in Breithardt vor und im 
Gemeindezentrum
Drei Jahre lang konnte das beliebte 1. Mai-Grillen 
der Sänger wegen Corona nicht stattfinden.
Jetzt ist diese schlimme Zeit hoffentlich für immer 

vorbei.
Dieses Mal findet das nunmehr 38. Mai-Fest der Sängervereini-
gung Breithardt aber nicht wie all die Jahre am Alten Schloss 
statt.
Der Mai ist gekommen…
Der Vorstand um Bärbel Czermin hat sich entschlossen, einen Bei-
trag zur Belebung des Ortskernes zu leisten, nicht zuletzt wegen 
des Jubiläums 50 Jahre Hohenstein.
Deshalb laden die Sängerinnen und Sänger des Gemischten Chores 
alle Gäste am 1. Mai ab 11.00 Uhr zum Mai- Fest vor und in das 
Gemeindezentrum Breithardt ein.
Die Vorteile liegen auf der Hand:
Kurze Wege für alle. Tische, Bänke und Stühle sind vor Ort vor-
handen.
Die Getränke und Kuchen können leichter gekühlt werden.
Kaffee kann frisch gekocht werden.
Geschirr und Gläser sind vorhanden. Spülmöglichkeiten ebenfalls. 
Für Bedürfnisse stehen saubere Toiletten zur Verfügung. Und vor 
allem ist man wetterunabhängig.
Wir begrüßen den Mai
Neben den üblichen Getränken gibt es natürlich die zum Anlass 
passende selbst gemachte Maibowle.
Zu Essen gibt es ofenwarmen Spießbraten und warmen Fleischkäse 
im Brötchen.
Für später zum Kaffeetrinken ist ein umfangreiches Kuchen-Büffet 
aufgebaut mit selbst gebackenen Kuchen und Torten.
Das nunmehr 38. traditionelle 1. Mai-Fest ist für viele Freunde der 
Sängerinnen und Sänger zu einem fest eingeplanten Termin im Jahr 
geworden.
Alles neu macht der Mai
Übrigens, wer selbst Spaß am Singen hat, ist herzlich willkommen 
bei den Sängerinnen und Sängern. Kommen Sie ohne Zwang vorbei 
und singen einfach mit.
Bei uns gibt es kein Vorsingen! Seit Februar haben wir mit 
Viola Förster eine neue Chorleiterin gefunden, die neuen Schwung 
in unseren Chor bringt.
Proben sind immer dienstags im Gelben Raum der Alten Schule 
neben dem Gemeindezentrum.
Wir proben von 19.30 - 21.00 Uhr.
Anschließend gibt es immer für alle, die wollen, ein gemütliches 
Beisammensein in unserer Stammkneipe.
Na, Interesse geweckt?
Lust bekommen?
Wir sehen uns.
Komm zu uns!

 » Vereine und Verbände

 ■ JFV Hohenstein 2011 e.V.

Liebe Jugendfußballer,
liebe Jugendfußballerinnen, liebe Eltern,
wir freuen uns, Euch mitteilen zu können, dass 
der JFV Hohenstein bestehen bleibt und der 
Trainings- und Spielbetrieb fortgesetzt werden 
kann, da sich der GSV Born als neuer Stamm-
verein dem JFV Hohenstein anschließen wird. 

Bei der letzten Jahreshauptversammlung wurde ein neuer Vorstand 
gewählt, der sich mit neuem Schwung für alle Belange des JFV 
Hohenstein einsetzen wird. Mannschaften und Trainingszeiten bleiben vor-
erst unverändert, über evtl. Änderungen informieren wir euch rechtzeitig.
Die neuen Ansprechpartner für Eure Fragen und Anliegen findet Ihr 
auf der Homepage des JFV unter dem Menüpunkt Vorstand.
Außerdem wollen wir Euch zu einem gemeinsamen Elternabend ein-
laden, an dem wir uns kennenlernen und sämtliche Themen rund 
um den JFV zusammen besprechen können. Die Einladung hierzu 
erfolgt zeitnah, damit Ihr Gelegenheit habt, rechtzeitig über den wei-
teren Verbleib Eurer Kinder im JFV zu entscheiden.
Wir hoffen auf eine gute, gemeinsame sportliche Zukunft.

JFV Hohenstein 2011 e.V.
Der Vorstand

 ■ Tennis Club Hohenstein
Der Tennis Club Hohenstein
lädt zur Saisoneröffnung 2023 ein
Am Sonntag, 30. April findet ab 11.00 Uhr auf der 
Clubanlage in Holzhausen über Aar die alljährliche 
Saisoneröffnung statt. Hierzu lädt der Vorstand alle 
Mitglieder mit Familie sowie tennisinteressierte Ho-

hensteiner herzlich ein. Wenn das Wetter mitspielt, findet an diesem Tag 
ein Schleifchenturnier für Jung und Alt sowie ein Schnuppertraining statt.

Die Anfahrtsbeschreibung sowie 
weitere Informationen findet man 
auf der Internetseite www.tc-ho-
henstein.de. Bei Fragen zu einer 
Mitgliedschaft nutzen Sie bitte 
das Kontaktformular. Der Vor-
stand wird sich zeitnah mit Ihnen 
in Verbindung setzen. Für Essen 
und Getränke ist gesorgt. Über 
regen Zuspruch und viele Neumit-

glieder würden wir uns freuen.
Der Vorstand

 » Personalien

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Horst Fuhr
der am 06. April im Alter von 82 Jahren verstorben ist.

Herr Fuhr war bis zu seinem Ruhestand bei der Gemeinde Hohenstein als Mitarbeiter des Bauhofes tätig.

Herr Fuhr war ein beliebter, pflichtbewusster und zuverlässiger Kollege, der von den Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehr geschätzt wurde.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied. Seinen Angehörigen gilt unser Mitgefühl.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Kolleginnen und Kollegen Für den Gemeindevorstand
der Gemeinde Hohenstein der Gemeinde Hohenstein
Tobias Weis Daniel Bauer
Vorsitzender des Personalrates   Bürgermeister
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Kursgebühren: Nicht-Mitglieder 21,00 € pro Kurs
Mitglieder kostenlos
Trainingsstunden vom 24.04. bis 17.07.
3. Body Fit - mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr
Trainingsbeginn ist der 26.04. (13 Trainingsstunden)
Kursgebühren: Nicht-Mitglieder 40,00 €
Mitglieder kostenlos
Trainingsstunden vom 26.04. - 19.07.

 ■ Freundeskreis Strinz-Aube e.V.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
nach dreijähriger Corona-
Pause findet in diesem Jahr 
wieder ein Treffen mit unse-

rer Patengemeinde Aube in der Zeit vom 18. bis 21. Mai statt.
Aber in unseren Reihen sind die Gastgeber weniger geworden. 
Wir suchen deshalb für dieses Jahr, Familien, die bereit sind, 
Gäste aus Aube aufzunehmen. Vielleicht ergibt sich daraus ja 
auch ein längerer Kontakt. Die Teilnahme ist nicht nur auf Strinz-
Margarethä begrenzt.
Folgende Gäste aus Aube haben wir noch nicht unterge-
bracht:
Familie Alix mit 2 Kindern (14 und 16 Jahre alt), von denen 
eines deutsch spricht.
Wenn Sie bereit sind (auch außerhalb von Strinz-Margarethä) 
uns in diesem Jahr bei der Unterbringung der Gäste zu unter-
stützen oder uns bei der Durchführung der Abendveranstaltun-
gen zu helfen, rufen Sie uns bitte an
Gerda Deuser: Tel. 06439/6798 und 0175/1288500
Lothar Weber: Tel. 06128/1666 und 0160/5003331
Über eine positive Resonanz würden wir uns sehr freuen.

Freundeskreis Strinz-Aube
Das Komitee

 ■ TV 1904 Strinz-Margarethä e.V.

Radsport-Ergebnis

In diesem Jahr finden im Rahmen der „world se-
ries“ des Radweltverbandes UCI insgesamt 25 
Radrennen auf 5 Kontinenten statt, bei denen die 
Qualifikation zur Weltmeisterschaft im August im 

schottischen Glasgow erreicht werden kann. Bei jeder Veranstal-
tung qualifizieren sich die besten 20% in jeder Altersklasse zur WM. 
Am letzten Wochenende fand eine dieser Qualifikationsveranstal-
tungen auf Zypern statt, bei der 2 separate Rennen an 2 aufeinan-
derfolgenden Tagen ausgetragen wurden.

 ■ Eselverein Breithardt 1962 e.V.

Jahreshauptversammlung des Eselvereins Breithardt e.V.
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 
28.04. um 20.00 Uhr laden wir unsere Mitglieder in den Gasthof 
„Zur Eule“ in Breithardt herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers 2021/2022
4. Bericht des Kassierers 2021/2022
5. Bericht der Kassenprüfer 2021/2022
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des Vorstandes
8. Neuwahl zweier Kassenprüfer
9. Ehrungen entfallen (werden im Juni/Juli separat auf persönliche 

Einladung hin nachgeholt)
10. Verschiedenes

Ihr Vorstand des Eselverein Breithardt e.V.

 ■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.

Saisoneröffnung der Leichtathleten beim SV Hohen-
stein 1953 e.V.

    Am Sonntag, 23. April, veranstaltet der SV Hohen-
stein seine diesjährige Saisoneröffnung der Leicht-
athleten.
Wir hoffen, dass es der Wettergott in diesem Jahr 
gut mit uns meint und zahlreiche kleine und große 
Sportlerinnen und Sportler an den ausgeschriebe-
nen Wettkämpfen teilnehmen werden.
Ausschreibung und Zeitplan sind auf der Home-
page des SV Hohenstein einzusehen, Melde-
schluss für alle Disziplinen ist Mittwoch, 19.04. Bei 
Fragen im Vorfeld der Veranstaltung steht zudem 
der Vereinsvorsitzende Diethard Patzelt zur Verfü-
gung: 06120/4220.
Helferinnen und Helfer sowie Eltern zum Anfeuern 
sind herzlich willkommen!

Der SV Hohenstein bietet nach den Osterferien 
die folgenden Kurse in der Gemeindehalle in 
Burg-Hohenstein an:
1. Pilates - montags von 19.00 bis 20.00 Uhr
Trainingsbeginn ist der 24.04. (7 Trainingsstunden)
Kursgebühren: Nicht-Mitglieder 35,00 € pro Kurs 
Mitglieder 14,00 € pro Kurs

2. Seniorengymnastik - montags von 20.00 bis 21.00 Uhr
Trainingsbeginn ist der 24.04. (7 Trainingsstunden)



Hohensteiner BLÄTTCHE 10 Nr. 16/2023

SV Steckenroth freut sich wieder auf alle Besucherinnen und Be-
sucher, die der Veranstaltung beiwohnen. (Bei schlechtem Wetter 
findet die Veranstaltung im Festzelt statt.)
www.sv-steckenroth.de, www.strinz-pur.de

 ■ Karnevalsverein Steckenroth e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 05. Mai um 
19.30 Uhr im Gasthaus „Zum Taunus“ in Steckenroth
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind der Vorsitzenden Frau 
Christine Bach in schriftlicher Form bis Freitag, 28.04. einzureichen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll Jahreshauptversammlung 2019
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

3.1 Bericht des Kassierers
3.2 Bericht der Kassenprüfer
3.2.1 Entlastung des Vorstandes

4. Neuwahlen
4.1 1. Vorsitzender
4.2 2. Vorsitzender
4.3 Kassierer
4.4 Schriftführer
4.5 Wahl der Beisitzer (3-7)

5. Wahl der Kassenprüfer
6. Veranstaltungen 2024
7. Verschiedenes

Christine Bach, - 1. Vorsitzender -
Ulrike Hieß, - 2. Vorsitzende -

 ■ Sportkreis Rheingau-Taunus 
im Landessportbund Hessen e.V.

Eröffnung der Sportabzeichensaison 
2023
Am Mittwoch, 26. April, wird die neue Sai-
son zum Erwerb des Sportabzeichens für 
den Rheingau-Taunus-Kreis eröffnet.

Um 17.30 Uhr werden Landrat Frank Kilian und Markus Jestaedt (1. 
Vorsitzender Sportkreis Rheingau-Taunus) den Startschuss auf dem 
Sportplatz im Heimbachtal Bad Schwalbach geben.
Alle, die Lust auf diese Freiluftveranstaltung haben, sind herzlich 
eingeladen. Es ist die beste Gelegenheit für jedermann zu überprü-
fen, wie fit er oder sie über den Winter gekommen ist.
Nach den Osterferien starten viele Sportvereine im gesamten Kreis-
gebiet mit ihrem Angebot, das Sportabzeichen vor Ort zu erwer-
ben. Interessenten erkundigen sich bitte direkt bei ihrem Sportverein 
nach den Terminen.
Weitere Informationen auf der Homepage des Sportkreis,
www.sportkreis-rheingau-taunus.de

 ■ Kneipp-Verein 
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Wasserstammtisch am 24.04.
Ab 17.30 Uhr erläutert Christine Ott in den 
Gußräumen in der Emser Straße die Kneipp-
schen Güsse. Anmeldung erbeten unter 
06124/722429.

Barfußwanderung am 26.04.
Start ist um 18.30 Uhr am Wassertretbecken in Ramschied. Von dort 
geht es ca. 2 Stunden durch die Ramschieder Gemarkung mit Ab-
schluss eines Schluckes aus dem Sauerborn. Anmeldung bei Chris-
tine Ott, Tel. 06126/5097394.

Entspannungstechniken kompakt am 27.04.
Ein Erlebnisabend von 19.00 - 21.00 Uhr in den Kneipp-Räumen 
unter Leitung von Sabrina Gruszka. Verschiedene Techniken wer-
den vorgestellt und man kann für sich selbst herausfinden, ob Yoga, 
Autogenes Training oder Progressive Muskelentspannung der rich-
tige Kurs ist. Anmeldung erforderlich bis 1 Woche vorher bei der vhs 
unter W41591T, Tel. 06128/927739, www.vhs-rtk.de

Führung im Heilpflanzengarten
Am 27.04. ab 17.00 Uhr im Heilpflanzengarten erfährt man alles 
Wissenswerte zum Bärlauch. Tolle Rezepte runden die Führung ab. 
Anmeldung bei Christine Ott, Tel. 06126/5097394.

Beim ersten Rennen über 103 km mit 1800 Höhenmetern belegte 
Michael Hahn vom TV Strinz-Margarethä in einer Zeit von 2:47 h den 
3. Platz in seiner Altersklasse 55-59 Jahre. Beim kürzeren Rennen 
am darauffolgenden Tag über 54 km mit 1400 Höhenmetern und 
einer Bergankunft konnte der Radsportler vom TV Strinz sogar den 
2. Platz sichern. Mit beiden Platzierungen qualifizierte er sich sicher 
für die diesjährige Rad-Weltmeisterschaft in Glasgow.
Mehr als 800 Radsportler aus 39 Nationen kämpften auf Zypern um 
die begehrten Startplätze in Glasgow, wo in diesem Jahr erstmals 
in 13 Radsport-Disziplinen an einem Ort die Weltmeisterschaften für 
die Profi- und Amateur-Sportler ausgetragen werden.
Das Bild entstand bei der Siegerehrung am 2. Renntag mit Platz 2 in 
der Altersklasse 55-59 Jahre.

 ■ GSV 1907 e.V. Born

Yoga beim GSV Born

Der GSV Born bietet ab Donnerstag, 04. Mai, von 
19.15 - 20.15 Uhr wieder wöchentlich einen Yoga-
Kurs mit Kursleiterin Sarah Brummer an. Er ist für 
Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen ge-
eignet.
Im neuen Kurs werden Atemübungen praktiziert 
und Fasziendehnung mit bekannten Haltungen 
aus dem Yoga zusammengebracht. In fließenden 

Bewegungen mobilisieren wir den tief liegenden Bereich des Ge-
webes.
Alle sind willkommen - ein späterer Einstieg ist jederzeit möglich.
Mitzubringen sind Kissen oder Decke, Blöcke oder z.B. hohe Bü-
cher, Wasser und die Lust sich zu bewegen.
Wer Interesse hat, kommt einfach am 04. Mai ins Bürgerhaus oder 
informiert sich vorab bei Alice Ehrfurt, Tel. 06124/9741 oder Renate 
Enders, Tel. 06124/12767.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

 ■ Sportverein 1976 Steckenroth e.V.

Steckenroth: Vatertagsfest mit Live-Musik

Der SV 1976 Steckenroth lädt an Christi Himmelfahrt, Donners-
tag 18. Mai, wieder zur Vatertagssause an den Schindwald ein. Das 
Vatertagsfest beginnt ab 11.00 Uhr vor dem Festzelt und auf dem 
Vereinsgelände. Wie im vergangenen Jahr gibt es Barrel-Steaks und 
Würstchen vom Grill, eine Kuchentheke am Nachmittag sowie kühle 
Getränke für den Durst. Für beste musikalische Vatertagsstimmung 
werden die drei erfahrenen Musiker Peter, Markus und Jörg vom 
Trio „Strinz-Pur“ mit handgemachten Rock- und Pop-Hits sorgen. 
Für die Kids steht eine Spieltonne mit verschiedensten Spielen auf 
dem Sportplatzgelände bereit. An mehreren Nagelklötzen können 
derweil die Väter Schnelligkeit, Kraft und Geschicklichkeit üben. Der 
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Stücke, unter anderem ein wundervoller Satz von „Ubi Caritas“, ein 
Abstecher in die Popmusik mit peppigen Stücken wie „Man in the 
Mirror“ und „Shotgun“ sowie eine musikalische Reise durch Irland, 
Schweden und Estland.

Das Ensemble freut sich auf Sie am Sonntag, 30. April um 17.00 
Uhr in der ev. Kirche St. Peter auf dem Berg in Taunusstein-Blei-
denstadt.
Karten für 14,00 € gibt es bei Schreibwaren Ellinger in Taunuss-
tein-Bleidenstadt, bei allen Sängerinnen und Sängern und über die 
Homepage www.somesingers.de.
Im Anschluss an das Konzert sind Sie herzlich eingeladen zu einem 
kleinen Sektempfang im Alten Bahnhof. Bis dahin!

 » Gemeindebücherei

 ■ Strinzer Bücherstub‘

Ausleihe ist Montags von 14.00 - 19.00 Uhr 
in der Aubachhalle
Sie möchten gerne Leserin / Leser werden? Bringen Sie einfach 
Ihr Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen 
Leseausweis und können sofort Medien mitnehmen. Dasselbe gilt 
auch für die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub‘ erhalten Sie die 
Zugangsdaten vor Ort kostenlos. Einfach die App herunterladen und 
los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher für 
kleines Geld kaufen.
Außerdem nehmen wir auch sehr gerne Buch- und Geldspenden 
entgegen.
Die Buchspenden sollten allerdings bitte nicht älter als 2 Jahre alt 
sein. Ab 25,00 € Geldspende, stellt Ihnen die Gemeinde eine Spen-
denquittung aus.
Die Leihfrist beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue 
Medien 2 Wochen. Verlängerungen darüber hinaus, werden mit einer 
Versäumnisgebühr belegt. So werden lange Wartezeiten vermieden.
Sie können Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 0151/57992591 
verlängern.
Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch wenn die Bü-
cherstub‘ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service um Überzie-
hungsgebühren zu vermeiden!

 » Freiwillige Feuerwehren

 ■ Freiwillige Feuerwehr Hennethal

Start zur Grillsaison in Hennethal
Wie in den Vorjahren beginnt die Grillsaison in Hennethal tradi-
tionell am 1. Mai mit dem Fest der Feuerwehr auf dem Grillplatz.
Ab 10.00 Uhr erwartet die Besucher leckeres vom Grill, ebenso 
das beliebte, sehr gut aufgestellte Küchenbuffet am Nachmit-
tag. Bei Preisen, die sich Jeder leisten kann, soll sich die ganze 
Familie wohlfühlen.
Am Nachmittag sorgt Live-Musik für gute Unterhaltung.
Die Feuerwehr Hennethal freut sich auf Ihren Besuch.

Gemeinsam wieder aktiv - Mitmachangebote
Senioren-Treffen, an denen Gleichgesinnte etwas für das persön-
liche, aber auch gruppendynamische Wohlbefinden tun können. 
Der nächste Termin steht am Freitag, 28.04. um 13.00 Uhr in den 
Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3 (EG) an. Der Eingang führt 
über 10 Stufen. Für Hohenstein ist ein Fahrdienst mit dem Busje 
eingerichtet. Teilnehmern aus anderen Kommunen wird die Busfahr-
karte erstattet. Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen beschränkt. 
Dieser Nachmittag steht unter dem Motto „Wildkräuter und Früh-
jahrsentschlackung“ und endet um 15.30 Uhr.
Anmeldung ist unbedingt mit Angabe der Telefonnummer und 
Anschrift erforderlich bis zum 21.04. unter der Telefonnummer: 
06124/722429.
Die weiteren Treffen sind am 12.05., 02. und 16.06. mit Programm-
punkten wie Wildkräuter, Cornhole, Güssen, Filmvorführung, kleinen 
Spaziergängen und Wünschen für das 2. Halbjahr gefüllt. Dieses 
Projekt wird vom Sparkassen- und Giroverband Hessen-Thüringen 
gefördert.

Entdecke die Welt des Fermentierens
Im Kneipp-Workshop in der Emser Straße 3 erhält man fundierte In-
formationen zur Kunst der Fermentation in Theorie und Praxis. Tipps, 
Tricks sowie Kostproben und selbstgemachte Fermente zum Mitneh-
men runden das Programm ab. Mitzubringen sind Lieblingsgewürze, 
3 leere Einmachgläser mit ca. 1.000 ml Fassungsvermögen, Schnei-
debrett, ein scharfes Messer, gute Laune, Experimentierfreude und 
Lust auf neue Geschmackserlebnisse. Brit Fisher leitet den Kurs am 
29.04. und 27.05. von 16.00 - 20.00 Uhr in den Kneipp-Räumen. 
Anmeldung bis 1 Woche vorher erforderlich unter der Rufnummer 
01578/9694612 oder per E-Mail an britfisher@gmx.net
Jeweils am 4. Samstag im Monat finden weitere Workshops statt.

Babyschwimmen ab 28.04. in der Aeskulaptherme
Zwei Kurse starten ab 28.04., 11.00 und 11.30 Uhr fünfmal unter 
Leitung von Susanne Grell in der Aeskulap-Therme in Schlangen-
bad, Rheingauer Straße 18. Sie dienen dazu die Babys im Alter von 
6 - 24 Monaten zur Bewegung im Wasser zu animieren. Anmeldung 
unter susanneklein66@freenet.de
Rückruf erfolgt bei Angabe der Tel.-Nummer. Die kompletten Kurs-
ausschreibungen sind im Kalendarium unter dem Startdatum sowie 
im Ticker des aktuellen online-Programms ersichtlich.

Aqua-Jogging in der Aeskulaptherme in Schlangenbad
Am Donnerstag, 04.05. starten neue 4-er Kurse um 19.00 und 19.30 
Uhr unter Leitung von Katrin Hausmann. Anmeldung erbeten unter 
jambo.hausmann@t-online.de

Rücken-Aktiv-Training plus
Der Kurs unter Leitung von Jörg Jansen startet 10 x ab dem 05.05. 
um 17.00 Uhr in den Kneipp-Räumen. Anmeldung und weitere Infos 
unter 0151/44160113 oder info@rueckenstark.de

Line Dance immer montags
Eine muntere Gruppe Tanzbegeisteter trifft sich montags mit An-
fängern um 19.00 Uhr und Fortgeschrittenen um 20.00 Uhr in der 
Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastikhalle in der Dr. 
Karl-Hermann-May-Straße 2 im EG. Anmeldung und Info bei Gerlin-
de Kejwal unter 0152/55713134.

Was wächst im meinem Garten?
Wollten Sie auch immer schon mal wissen, was in Ihrem Garten 
so an Wildkräutern wächst und was man damit machen kann? Wir 
kommen zu Ihnen nach Hause und gehen gemeinsam durch Ihren 
Garten und schauen, was da so wächst. Auf Wunsch gibt es Rezep-
te zur Verarbeitung der Wildkräuter und eine Bücherliste, um selbst 
noch mal nachzuschauen, was da so alles wächst.Termine auf An-
frage von April bis Oktober bei Christine Ott, Tel. 06124/722429.
Die kompletten Kursausschreibungen sowie weitere Angebote fin-
den Sie im Kalendarium oder dem online-Programm unter www.
kneipp-verein-bad-schwalbach.de
Das Kneipptelefon erreichen Sie unter 06124/722429.

 ■ Konzert des Vokalensembles SomeSingers 
in der ev. Kirche St. Peter auf dem Berg 
in Taunusstein-Bleidenstadt

„Einfach kompliziert“
Nach einer intensiven Probewoche auf der wunderschönen Nord-
seeinsel Baltrum freuen sich die Sängerinnen und Sänger der So-
meSingers, Ihnen ein vielfältiges Programm nach dem Motto „Ein-
fach kompliziert“ präsentieren zu können. Es erwarten Sie sakrale 
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 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 23. April
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 30. April
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

 ■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner-/innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!
Weitere Informationen und Einladungen finden Sie auf unserer Web-
seite: https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 23.04.
17.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst klassisch
19.00 Uhr Breithardt Gottesdienst klassisch
Sonntag, 30.04.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst
Sonntag, 07.05.
09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst mit Abendmahl
11.00 Uhr Breithardt Gottesdienst mit Abendmahl

In der Zeit vom 17. - 22.04. findet wieder die Bethel-Sammlung statt. 
Hier die jeweiligen Abgabestellen:
Breithardt: Volker Weis Glockengasse 5, 09.00 - 18.00 Uhr
Burg-Hohenstein: Altes Pfarrhaus Blankengarten 2, 18.00 - 19.00 
Uhr
Steckenroth: Fam. Lingohr Kirchgasse 2, 08.00 - 18.00 Uhr, nur 21. 
und 22.04.
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal, in welchem Ort diese stattfinden!
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filiale) 
ist dienstags von 09.00 bis 12. 00 Uhr und mittwochs von 17.30 
bis 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) und per E-
Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir freuen uns auf Sie und wünschen eine schöne Frühlingszeit!

Ihre Kirchenvorstände Breithardt,
Burg-Hohenstein und Steckenroth

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Sonntag, 23.04.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski, an-

schließend Kirchkaffee
Donnerstag, 27.04.
16.00 Uhr Gottesdienst im DRK Seniorenheim Michelbach 

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Freitag, 28.04.
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 30.04.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termine:
Dienstag, 25.04., 16.45 Uhr Konfirmandenstunde im Gruppenraum 

 

Großes Walpurgisfeuer  
Am Sonntag, 30. April, entzündet die Freiwillige Feuerwehr Breithardt ihr traditionelles 

Walpurgisfeuer. 

Ab 18.00 Uhr laden wir dazu ein, am und im 
Feuerwehrgerätehaus einen geselligen Abend zu verbringen. 
Wir freuen uns darauf, mit Euch den Wonnemonat Mai 
einzuläuten. Mit allerlei gekühlten Getränken sowie 
Bratwürsten und Steaks vom Holzkohlegrill wollen wir Euch 
verwöhnen. 

Jedermann ist gerne gesehen und recht herzlich eingeladen. 
Mit Einsetzen der Dunkelheit ca. 20.00 Uhr kann schließlich 
auf dem Vorplatz des Feuerwehrgerätehauses das 
Traditionsfeuer bewundert werden. 

Für die kleineren Gäste machen wir ein kleines Feuer ab 18.30 Uhr, damit auch die 
Jüngeren etwas vom Feuer sehen können. 

Es wird für alle Wetterlagen vorgesorgt sein und gerne kann die Gelegenheit genutzt werden, 
das Breithardter Gerätehaus samt seinen Fahrzeugen und der feuerwehrtechnischen 
Ausrüstung zubesichtigen. 

Übrigens freuen wir uns stets über Unterstützung! Schaut gerne einmal unverbindlich zu 
einem unserer Übungsdienste montags um 19.30 Uhr vorbei. 

 

Eure Freiwillige Feuerwehr Breithardt 

 ■ Freiwillige Feuerwehr Born

Grisus auf großer Fahrt

Ihren ersten Ausflug unternahmen die Kinder der Borner Kinderfeuer-
wehr am 15.04. bei strahlendem Sonnenschein. Die Grisus, so ihr Name, 
durften sich an dem Tag die Berufsfeuerwehr in Wiesbaden anschauen 
und waren schon ganz gespannt, wie es bei den „Großen“ so zugeht. 
Kurz vor der Abfahrt traf man sich zu einem gemeinsamen Bild, um die 
neuen roten Warnwesten mit entsprechendem Aufdruck zu übergeben. 
Die Westen konnten dank einer großen Spende des Borner Adventska-
lenders und einer weiteren Spende des Borner Ortsbeirates angeschafft 
werden. Der Dank der beiden Betreuerinnen Flo Machts und Chiara 
Mädler ging dann auch an Marion Enk, stellvertretend für den Borner 
Adventskalender und an Barbara Wieder für den Ortsbeirat Born.

 » Kirchliche Nachrichten

An(ge)dacht
Liebe Leserinnen und Leser,
Brücken gehören in ihrer vielfältigen Bauweise und Nutzungs-
möglichkeit unverzichtbar zu unserer Welt. Sie ermöglichen, 
Flüsse und Täler schnell zu überwinden, lassen Menschen sicher 
gefährliche Stellen passieren, helfen Tieren über Autobahnen zu 
gelangen, können auch als temporäre Hilfskonstruktionen militä-
rische Zwecke erfüllen. Solche Brücken zu errichten, bedarf es 
technischen Planungswissens und baulicher Fähigkeiten.
Ganz anders ist es mit den Brücken, die nicht sichtbar, aber den-
noch wichtig für unser Leben allein und miteinander sind. Diese 
werden mit großzügigem, liebendem und demütigem Herz er-
baut.
Wie oft stehen wir innerlich und äußerlich vor Herausforderun-
gen, die zu überwinden, uns unmöglich erscheint. Dann sind wir 
auf solche Brücken der Herzen angewiesen, die andere für uns 
errichten und die auch wir immer wieder anderen Menschen ent-
gegenbauen sollten.
Natürlich kann es für uns schwer sein, solche Brücken zu be-
treten, deren Ziel am Anfang vielleicht noch gar nicht sichtbar ist. 
Dazu gibt es die Angst, Vertrautes zu verlassen und auf der Brü-
cke nicht mehr weiter zu können, weil der Abgrund uns schwind-
lig macht.
Vertrauen in die uns helfenden Menschen und letztlich in den 
göttlichen Herzensbrückenbauer Jesus Christus, kann dabei 
helfen. Eine endgültige Absicherung ist es - so zeigt es die Er-
fahrung - aber nicht: Sichtbare und unsichtbare Brücken können 
einstürzen oder absichtlich zerstört werden.
Dennoch sind sie notwendig. Wenn unser Leben ein echtes Le-
ben sein soll - also in vielerlei Hinsicht ein Wagnis, müssen wir 
gerade solche aus dem mitmenschlichen Herzen heraus gebau-
ten Brücken betreten.

Ihr Dr. Michael Graf, Pastoralreferent
Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

 ■ Freiwillige Feuerwehr Breithardt 1934 e.V.
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montags und donnerstags jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr.
Telefonnummer des Pfarrbüros: 06128/1364
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Stefan Rexroth erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0163/9625903, E-Mail: stefan.rexroth@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder
per E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Sonntag, 23. April
um 19.00 Uhr in Hennethal, Abendgottesdienst mit Pfarrer Dr. 

Jürgen Noack
Sonntag, 30. April
um 11.00 Uhr in Panrod, Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Rex-

roth

Stefan Rexroth
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-
Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Aus unseren 
Nachbarkommunen

 ■ MSC Michelbacher Hütte e.V.

Motoren an zum Moto-Cross Hessencup
MSC Michelbacher Hütte e.V. startet in zweites Rennwochenen-
de 2023
Nach dem Saisonstart am 15./16.04. steht nun das zweite Moto-
Cross Wochenende in Aarbergen vor der Tür.
Der traditionsreiche Motocross Hessencup ist am Wochenende 
vom 29. - 30.04. auf dem Gelände des MSC Michelbacher Hütte mit 
seiner Rennserie am Start.
Gerade erst sind die Motorengeräusche, der Jubel der Fahrer und 
Zuschauer verhallt, da geht es mit Vollgas gleich weiter in die nächs-
te Runde.
Die zwei Wochen Pause zwischen den beiden Veranstaltungen wer-
den von den Mitgliedern des MSC in vollem Umfang genutzt, um 
die vergangene Veranstaltung abzuwickeln und gleichzeitig den vor 
der Tür stehenden Hessencup vorzubereiten. Durch die langjährige 
Erfahrung ist man hier trotz der Kürze der Zeit super vorbereitet und 
freut sich auf das zweite Event.
Auch beim Hessencup sind Fahrer und Fahrerinnen in den unter-
schiedlichsten Klassen mit ihren Motorrädern unterwegs. Ein be-
sonderes Highlight für die Zuschauer sind die Quads. Deren Piloten 
werden am Samstag die Strecke unter die Räder nehmen.
Dieses bunt gemischte Programm sorgt in allen Altersklassen für 
reichlich Spaß und Spannung beim Zuschauen direkt an der Stre-
cke. Näher als beim Motocross kann man dem Motorsport nicht 
kommen.
An beiden Tagen werden morgens und am Vormittag die Trainings- 
und Qualifikationsläufe durchgeführt, die Rennen starten dann mit-
tags. Auch die Qualifikationsläufe können für die Zuschauer schon 
sehr spannend sein, da die Fahrer hier alles tun um die perfekte 
Runde zu absolvieren und die letzten Zehntelsekunden herausholen 
um sich einen der besten Startplätze zu sichern.
Der MSC Michelbacher Hütte freut sich auf sein zweites Rennwo-
chenende mit zahlreichen Gästen die die Begeisterung für den Mo-
torsport mit dem Verein teilen.
Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt.

der Ev. Kirche Michelbach
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche Michel-
bach:
telefonische Terminvereinbarung mit Frau Ambrosius,
Tel. 0160/92715984.

Anmeldung Konfirmanden 2023/24
Alle Jugendliche, die zur Zeit die 7. Klasse besuchen laden wir 
ein, sich zum Konfirmandenunterricht anzumelden (Beginn Kon-
fiunterricht im Juni 2023, Konfirmation im Mai 2024). Wir haben 
uns mit mehreren Kirchengemeinden in der Region zusammen-
getan und ein gemeinsames Konzept erarbeitet. Alle Einzelheiten 
dazu und auch alles andere, die Konfi-Zeit betreffend, bespre-
chen wir auf einem gemeinsamen Info-Abend der beteiligten 
Kirchengemeinden, zu dem die Jugendlichen mit ihren Eltern 
oder Erziehungsberechtigten ganz herzlich eingeladen sind: Ent-
weder am Mittwoch, 26. April um 19.30 Uhr über Zoom (dazu 
bitte bei jessica.hamm@ekhn.de melden, um den entspre-
chenden Link für die Zoom-Anmeldung zu erhalten) oder am 
Freitag, 28. April um 19.30 Uhr im Gemeindehaus (neben der 
Ev. Kirche) in Strinz-Margarethä. Sollten Sie keinen von beiden 
Terminen wahrnehmen können, wenden Sie sich bitte direkt an 
Pfarrerin Petra Dobrzinski.

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b,
65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes aus Born und Watzhahn laden 
herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 23. April in der Borner 
Kirche um 18.00 Uhr. Pfarrerin Klingelhöfer wird den Gottesdienst 
halten.
Die geplante Kinderkirche am Samstag, 29. April findet leider we-
gen Erkrankung der Teamerin nicht statt!
Wer die Gottesdienste in Born nicht besuchen kann, dem werden 
wärmstens die Gottesdienste im Fernsehen oder Radio empfohlen 
und wer die Möglichkeit hat, kann auch auf der Homepage unserer 
beider Kirchengemeinden Born-Watzhahn und Bleidenstadt die Vi-
deogottesdienste anschauen: www.evangelisch-bb.de
Hier finden Sie auch die aktuellen Infos.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Gemeindebrief.

 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 23. April
09.30 Uhr Kirche Strinz-Margarethä
Sonntag, 30. April
09.30 Uhr Kirche Niederlibbach

Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am 21. Mai auf unse-
rem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.
Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten 
eines Ortsgesprächs aus!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
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2) Mach dich stark für Demokratie

3) Jugendpartizipation für Multiplikator:innen

15:30
UHR

11:30
UHR

BEGRÜSSUNG  & MITMACHAKTION

1) Reden ist gut- Handeln ist besser

WORKSHOPS

 Misch Mit!
Demokratiekonferenz

Teilnahme
 kostenfrei

Anmeldung 
möglich

 bis 02.Mai 2023

PROGRAMM

12:30
UHR

AUSTAUSCH UND ABSCHLUSS

Was bewegt die Jugendlichen im Rheingau-Taunus Kreis? Welche 
Ideen haben sie für unsere Region? In welchen Bereichen möchten 
sie sich einbringen und mitbestimmen und wie kann das gelingen? 
Diesen Fragen soll im Rahmen der Demokratiekonferenz „Misch mit! 
Jugendpartizipation im RTK“ am 10. Mai ab 11.30 Uhr im Kurhaus 
Bad Schwalbach nachgegangen werden. Dazu lädt die Partner-
schaft für Demokratie im Rheingau-Taunus-Kreis alle Interessierten 
herzlich ein.
Partizipation hat vielfältige Facetten: von der Teilnahme an Wahlen 
und Demonstrationen über ehrenamtliches Engagement bis hin zur 
Unterschriftenaktion im Internet. All diese Facetten sind für unsere 
Gesellschaft wichtig und wertvoll.
In unterschiedlichsten Formen haben wir die Möglichkeit, unsere 
Politik, unsere Gesellschaft und unser Zusammenleben aktiv mit-
zugestalten.
Das gilt ausdrücklich auch für Kinder und Jugendliche: ihr Recht auf 
Mitbestimmung ist seit vielen Jahren auf unterschiedlichen Ebenen 
gesetzlich verankert.
Die geplante Demokratiekonferenz soll dazu beitragen, Jugendliche 
für ihre Partizipationsmöglichkeiten zu sensibilisieren und den Dia-
log zu für sie relevanten Themen fördern.
Im Rahmen verschiedener Workshops erhalten die Teilnehmenden 
Gelegenheit, sich zu ihren Ideen und Wünschen auszutauschen und 
über im Rheingau-Taunus-Kreis etablierte Beteiligungsmöglichkei-
ten und -formate zu informieren.
Neben der Partnerschaft für Demokratie im Rheingau-Taunus-Kreis 
wirken auch das Projekt Menschenwürde und „culture on the road“, 
das Bildungsangebot des Archivs für Jugendkulturen an der Veran-
staltung mit. Nähere Informationen zu den geplanten Veranstaltun-
gen und zum Tagesprogramm sind unter
www.demokratieleben-rtk.de verfügbar.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für alle Interessierten 
kostenfrei. Wir bitten um Voranmeldung unter demokratie@awo-
rtk.de bis zum 02. Mai.
Die Veranstaltung wird gefördert von der Partnerschaft für Demokra-
tie im Rheingau-Taunus-Kreis im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ und des Landesprogramms „Hessen für Demo-
kratie und gegen Extremismus.
Innerhalb der durch den Rheingau-Taunus-Kreis als federführen-
dem Amt und der Koordinierungs- und Fachstelle der AWO Rhein-
gau-Taunus Soziale Arbeit gGmbH organisierten Partnerschaft 
für Demokratie engagieren sich zahlreiche Akteur*innen, Initiati-
ven und Vereine aus unterschiedlichsten Bereichen im gesamten 
Kreisgebiet.

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Kompetenzzentrum Pflege 
des Rheingau-Taunus-Kreises

 ■ Demokratiekonferenz „Misch mit! 
Jugendpartizipation im RTK“

 Misch Mit!
Demokratiekonferenz

10.Mai 2023
ab 11:30 Uhr

Kurhaus Bad Schwalbach

Jugendpartizipation im
RTK

Teilnahme
 kostenfrei

Anmeldung und Information unter:
demokratie@awo-rtk.de

Anmeldung 
möglich

 bis 02.Mai 2023

Workshops, Diskussionen und Quiz  
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» Wissenswertes

■ #youngagiert-Preis 2023

Die Landesregierung zeichnet zum dritten Mal junge Ehrenamtliche, 
die sich in besonderer Weise für das Gemeinwohl einsetzen.
Ab sofort können wieder junge Ehrenamtliche für den #youngagiert-
Preis der Hessischen Landesregierung vorgeschlagen werden. Das 
können junge Hessinnen oder Hessen im Alter von 16 - bis 25 Jah-
ren sein, die sich mindestens fünf Jahre engagiert oder einen Verein, 
eine Initiative oder eine Projektgruppe gegründet haben. Das En-
gagement soll dabei gemeinnützig, beispielhaft, überparteilich, mit 
Vorbildcharakter, dauerhaft und innovativ sein.
Das Bewerbungsformular fi ndet man auf der Seite
www.deinehrenamt.de. Bewerbungsschluss ist der 15. Mai.
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† 19.2.2023

sage ich allen Freunden, Nachbarn  und 
Bekannten die mit uns um meine 
geliebte Tochter und Schwester 
getrauert haben. Danke auch für die 
Geld- und Blumenspenden.

D A N K E

Ein besonderer Dank geht an Herrn 
Pfarrer Dr. Noack für seine tröstenden 
Worte, dem Bestattungsinstitut Möhn, 
Frau Katja Pasucha, für die würdevolle 
Ausgestaltung der Trauerfeier und an 
meine liebe Freundin Gisela für das 
schöne Orgelspiel.

Strinz-Margarethä, im April 2023

Familien Hennrich und Fried
im Namen aller Angehörigen

† 19.03.2023

Burg Hohenstein, im April 2023

Else Hennrich
Für die zahlreichen Beileidsbekundungen 

beim Heimgang von

danken wir herzlich.

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,
es soll dir jetzt gelingen;

ich geb’ mich selber ganz für dich,
da will ich für dich ringen;

denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleibe, da sollst du sein;

uns soll der Tod nicht scheiden.

Martin Luther 
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6 erstklassige Weine
zum Spitzenpreis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. 
und 2 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter www.vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Grundpreis pro Liter: 5,78 €. Preise 
verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 8-18 Uhr). Vorteilsnummer: 36368

ZUM PAKET

6 erstklassige Weine
zum Spitzenpreis

25,99 €*
STATT 54,65 €

Inklusive

GLÄSER
SET

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

Bester Fachhändler
Spanien 2022

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

KUNDEN
LIEBLING

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER
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www.wittich.de

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...
04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

LokaLE InFoRMatIonEn.
aM LauFEnDEn BanD.

Pferdegasse2

65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlinedrucken
onlineonlineonlineonlinedruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckengünstigJetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 

www.Traumurlaub-See.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Seniorenresidenz Hünstetten-
Kesselbach, 65-qm-Whg. zu mie-
ten, barrierefrei, behindertenge-
recht, mit Aufzug u. Betreuungsan-
gebot. Tel.: 0157/35448887

VERmiEtung

Suche Autos aller Art! Alter,
Zustand, TÜV, KM egal. Alles
anbieten. Tel.: 0261/20829883

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

Wir kaufen Autos aller Art, in jd.
Zust. (Unfall/Motorschad.), bar, ser-
iöse Abwickl., Z.E Autoexport. Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht, 
Unfall-/Motorschaden, sofortige 
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197 
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

VW Passat Kombi TDI „Comfort“
aus 1. Hd., 96 kW, gr. Plak. (Die-
sel), Bj. 2003, TÜV 04/2024,
299.000 km, alle Insp., läuft top,
viele Neuteile, AHK, Alu, Klima,
ABS, ZV, eFH, Stereo, 6-Gang,
Dachträger, 8-fach ber., schwarz-
met., sehr guter Zust., 2.300 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Polo Automatik 6R TDI
„Team“ aus 2. Hd., 66 kW, gr. Plak.
(Diesel), Bj. 2010, TÜV 12/2023,
192.000 km, scheckheftgepfl., jede
Insp., Klima, ZV, eFH, ABS, ESP,
Sitzhzg., Parktr., Alu, 8-fach ber.,
schwarzmet., top gepfl. Fahrzeug,
5.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

KFZ-MarKt
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Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!

Der Einkauf REGIONAL.Der Einkauf REGIONAL.Der Einkauf REGIONAL.Der Einkauf
Ihr nächster Job 
REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Ihr nächster Job 
Kostenlose 
Jobsuche – print & digital!

Wir suchen einen

Azubi – KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
für unseren Standort Heidenrod-Kemel  
und freuen uns auf IHRE Bewerbung auf  

unserem Bewerber-Portal:

KOPP Umwelt GmbH,  
Am Windpark 1, 65321 Heidenrod

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Heidenrod
im Rheingau-Taunus-Kreis 

(rd. 8.100 Einwohner in 19 Ortsteilen) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

für die Bauverwaltung eine/einen

Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d)

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einer durchschnitt-
lichen wöchentlichen Arbeitszeit von zurzeit 30 Stunden.

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage unter 
www.heidenrod.de/aktuelles.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugniskopien etc.) richten Sie bitte 
bis spätestens 12. Mai 2023 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Heidenrod
Rathausstraße 9
65321 Heidenrod-Laufenselden
oder per E-Mail an: bewerbung@heidenrod.de

Sollten Sie noch Fragen oder Informationsbedarf haben, 
rufen Sie uns an. 

Herr Zindel Fachbereichsleiter Bauverwaltung ist unter der 
Telefonnummer 06120/79-28 oder via Mail 
udo.zindel@heidenrod.de gerne behilflich.

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Das hilft gegen Bewerbungsfrust
Bewerbungen sind ein Buch mit 
sieben Siegeln. Manchmal 
klappt es beim ersten Versuch, 
zu anderen Zeiten gibt es nur 
Absagen. Bevor sich Resignati-
on breit macht, sollte der Be-
werbende seine Strategie über-
denken. Dabei können Familie, 
Freunde und vertrauenswürdige 
Arbeitskollegen das Selbstbe-
wusstsein stärken. Wie Exper-
ten sagen, sind die Fähigkeiten 
selten das Problem, A-Kandida-
ten haben sie, B-Kandidaten 
haben nicht alles, aber anderes 
Interessantes und werden des-
halb zum Vorstellungsgespräch 
eingeladen. Dort es hauptsäch-

lich um die Persönlichkeit, die 
den Unterschied macht bei ver-
gleichbaren Fähigkeiten aller 
Kandidaten. 
Wer schon viele Bewerbungen 
geschrieben hat, sei wie in ei-
nem Hamsterrad gefangen, sa-
gen Experten und betonen, 
dass dann die Zeit erreicht ist 
einfach mal innezuhalten, zu re-
fl ektieren und die Strategie zu 
überdenken. Dabei kann es ein 
erster einfacher Schritt sein, im 
Freundeskreis nach jemandem 
zu suchen, der die Unterlagen 
gegenliest und bestenfalls ver-
bessern kann. Hilfe von außen 
kann viele Formen annehmen.

Logikfragen im Vorstellungsgespräch
Es gibt Fragen im Vorstellungs-
gespräch, die sind leicht zu be-
antworten – etwa, wenn ein Per-
sonaler den Bewerber oder die 
Bewerberin bittet, etwas mehr 
über sich zu erzählen. Dann gibt 
es noch die Verhaltens- und Lo-
gikfragen, häufi g auch Braintea-
ser genannt. Dann wird es 
schon etwas anspruchsvoller, in 
einer Stresssituation wie einem 
Interview immer einen kühlen 
Kopf und messerscharfen Ver-
stand zu bewahren. Personaler 
setzen derartige Fragen ein, um 
analytische Kompetenzen und 

die Spontanität von Bewerben-
den auf den Prüfstand zu stel-
len. Sie kommen als Rätsel, 
Knobelaufgaben, Schätzfragen 
oder Fallbeispiele daher. So al-
bern diese Fragen auf viele 
Menschen wirken dürften – die 
Antworten sagen eine Menge 
darüber aus, was für ein Typ der 
oder die Jobsuchende ist. Wer 
bei Brainteasern schlagfertig 
improvisieren kann, hat schon 
viel gewonnen. Wer dann auch 
noch analytisch und kreativ vor-
geht, hat die Nase in jedem Fall 
vorne.

„Wo sehen Sie sich in fünf Jahren?“
Personaler fragen in den meis-
ten Fällen, wo sich der Bewer-
bende in fünf Jahren sieht. Aber 
auch andere Zeiträume sind 
nicht unüblich. So antwortet 
man richtig auf diese Fragen: 
Der Bewerbende sollte klare 
und realistische Karriereziele 
kommunizieren. Aus der Ant-
wort auf diese Frage können 
Personaler herauslesen, ob die 
Bewerberin konkrete Ziele für 
die Karriere hat und wie realis-
tisch diese sind. Personaler fra-
gen damit auch die Loyalität ge-

genüber dem potenziellen 
Arbeitgeber ab. Mit der Antwort 
auf diese Frage geben Bewer-
ber auch ihre persönlichen Er-
folgskriterien preis. Zudem wird 
klar, wie der Bewerbende Erfolg 
defi niert. Aus der Antwort lesen 
Personaler, ob sich der Kandi-
dat für eine Fach- oder Füh-
rungslaufbahn entscheiden wür-
de. Personaler lesen aus der 
Antwort auch, wie hoch die Be-
reitschaft des Kandidaten ist, 
lebenslang zu lernen und sich 
weiterzubilden.
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Der neue 
Musterkatalog

ist da!
Glückwünsche & Grüße

Geburt & Danksagung
Hochzeit & Jubiläum – 

für jede Feierlichkeit 
die passende Anzeige!

Rufen Sie uns an:

02624 911-0
Gerne senden wir 

Ihnen den Musterkatalog 
kostenlos per Post zu.

Forst- & Gartentechnik
vom Spezialisten

hagebau kompakt
Baumarkt Steeg GmbH
Bahnhofstraße 24 - 28
56355 Nastätten
Telefon 0 67 72 /9 37 90

BERATUNG       VERKAUF       SERVICE
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LINUS WITTICH Medien KG 
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen 
Tel. 02624-911-0 · Fax 02624-911-115

Vielen Dank  für die vielen Glückwünsche, Geschenke und Aufmerksamkeiten anlässlich unserer 

Konfirmation

Musterhausen, im Mai 2020

Clara-Marie Muster
Leon Muster 
Felix Mustermann

Anna-Sophie MustermannHenriette Muster 
Jaqueline Muster

Besondere Tage besonders ehren.

Kommunions- und Konfirmationsanzeigen

Gerne senden wir Ihnen
den Musterkatalog kostenlos zu.
Wir nehmen Ihre Anzeige
gerne entgegen:
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Konfirmation

Musterhausen, im Mai 2020

Clara-Marie Muster
Leon Muster 

Anna-Sophie MustermannHenriette Muster 
Jaqueline Muster

Gerne senden wir Ihnen

Wir sagen danke!

Über die Glückwünsche und Geschenke zu unserer

ersten hl. Kommunion

haben wir uns sehr gefreut und bedanken uns, auch im Namen 

unserer Eltern, weiterhin bei allen, die zum Gelingen

dieses besonderen Tages beigetragen haben.

Maurice Mustermann

Thomas Muster

Joshua Mustermann

Melanie Muster

Anna Muster

Musterhausen, im Mai 2020

Originalfoto beilegen!

ersten hl. Kommunion

haben wir uns sehr gefreut und bedanken uns, auch im Namen 

Statt Karten

Elisa-Marie MustermannAlexander Muster
Lena Mustermann
Max Muster

Unsere Erstkommunion war eine unvergessliche Feier.

Für alle erwiesenen Aufmerksamkeiten in Form von 

Glückwünschen und Geschenken anlässlich unserer 1. hl. Kommunionmöchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern, 

ganz herzlich bedanken.

Musterhausen,im Mai 2020
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Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen 

Anzeige 

online buchen:

anzeigen.

wittich.de

Ab April 2023 geben wir unseren Teilbetrieb Heizungsbau in 
neue, gleichermaßen kompetente Hände: Für alle Belange rund 
um Haustechnik, Heizung und Bad steht unseren Kunden dann 
der Meisterbetrieb Gehrke Heizungsbau GmbH zur Verfügung. 

Gehrke Heizungsbau GmbH
Im Brückgraben 1
65558 Kaltenholzhausen

Tel.: 06430 911810
info@gehrke-gmbh.de
www.gehrke-gmbh.de

Mit diesem Neustart stellen wir nachhaltig sicher, dass unsere 
Kunden den gewohnt zuverlässigen Service bekommen. 

An dem Standort der Firma Müller bleibt in Zukunft 
der Vertrieb und Service der Firmen Müller Lader-
technik GmbH & TC Nassauer Land GmbH im Bereich 
Land- und Ladertechnik in gewohnter Form bestehen. 
Danke an alle Kunden für die jahrzehntelange vertrauensvolle 
Zusammenarbeit!

N E U S TA R TN E U S TA R T 
für unsere Heizungssparte

 Aarstraße 4–6, 56368 Katzenelnbogen


